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	Erwartete Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler
	Kenntnisse und 

Fertigkeiten
	Lesebuch 4
	Sprachbuch 4 und 

Übungsheft 4
Die Seiten des Übungsheftes sind durch ein vorangestelltes ( und Kursivdruck ausgewiesen

	SPRECHEN UND ZUHÖREN

	sprechen mit und vor anderen und halten Gesprächsregeln ein.


	· gezielt mit anderen über ein Thema 
sprechen

· erzählen, informieren, beschreiben, 
appellieren

· Gesprächsregeln einhalten (z. B. ausreden lassen, melden, abwarten)

· sich auf den Vorredner beziehen

· Beiträge zusammenfassen, vergleichen und bewerten

· eine eigene Meinung äußern und diese angemessen vertreten
	Permanentes Unterrichtsprinzip
	S. 6, 7, 8, 12, 13, 14, 15, 22, 23, 28, 29, 42, 43, 44, 52, 53, 60, 61, 68, 69, 75, 77, 85, 90, 91, 100, 101, 108, 112, 120

	stellen eigene und fremde 
Erlebnisse szenisch dar.


	· sich in Situationen und Personen hineinversetzen

· vor anderen spielen

· Rückmeldung zum Dargestellten geben

· Wirkungsweisen erproben
	z. B. S. 14/15, 12/13, 61-63, 82/83, 144/145, 172, 174/175
	S. 7, 29, 42, 43, 55, 63, 91

	hören verstehend zu und 
diskutieren Anliegen und Konflikte.


	· mündliche Geschichten und Ereignisse vortragen und kurze Vorträge halten

· Gesprächsbeiträgen folgen

· gezielt nachfragen

· Verstehen und Nicht-Verstehen zum 
Ausdruck bringen

· eine eigene Meinung äußern
	Permanentes Unterrichtsprinzip
	S. 6, 7, 12, 13, 22, 23, 37, 52, 68, 69, 77, 91, 101, 120

	orientieren sich beim Sprechen an der Standardsprache und beachten die Wirkung ihrer 
Redeweise.
	· in deutlicher Artikulation und angemessenem Tempo sprechen

· einen altersgemäßen Wortschatz verwenden

· funktionsangemessen sprechen
	Permanentes Unterrichtsprinzip
	z. B. S. 77, 91, 108, 112


	sprechen über ihre Lernerfahrung und unterstützen andere in ihren Lernprozessen.
	· eigenes Arbeitsverhalten und das der 
Mitschüler reflektieren

· über das Arbeitsvorhaben in der Gruppe sprechen

· über Lösungswege, Arbeitsergebnisse sprechen

· Lernergebnisse präsentieren und dabei Fachbegriffe benutzen
	Permanentes Unterrichtsprinzip,

z. B. S. 12/13, 41, 43, 103, 156
	z. B. S. 8, 15, 24, 30, 45, 69, 78, 79

	SCHREIBEN – Schreibfertigkeiten

	schreiben flüssig eine gut 
lesbare Handschrift.
	· unterschiedliche Schrifttypen unterscheiden

· in einer zunehmend automatisierten und individualisierten Handschrift schreiben
	
	wird auf allen Seiten geübt, z. B. S. 8, 10, 11, 15, 18, 79

	gestalten Text zweckmäßig und übersichtlich und achten auf 
einen Ordnungsrahmen in der Heft- und Mappenführung.
	· unterschiedliche Textgestaltungsmöglichkeiten mit unterschiedlichen Medien anwenden und die Entscheidungen begründen

· erarbeitete Ordnungsstrukturen sach- und fachangemessen anwenden
	
	S. 8, 14, 15, 23, 24, 30, 37, 42, 45, 54, 55, 62, 69, 77, 93, 107, 109, 113

	SCHREIBEN – Richtig schreiben

	kennen grundlegende Rechtschreibregeln und -techniken und wenden Rechtschreib-strategien an.
	· orthografische Regeln kennen und diese anwenden

· Silben mit Langvokal, Silben mit 
Kurzvokal, Auslautverhärtung, Umlautschreibung

· Worttrennung am Zeilenende

· Großschreibung von Nomen

· richtiger Gebrauch der Satzschlusszeichen

· Zeichen der wörtlichen Rede bei vorangestelltem Begleitsatz


	
	S. 9, 10, 11, 18, 20, 21, 27, 32, 33, 35, 40, 48, 51, 57, 58, 65, 66, 81, 115, 119

( S. 10, 13, 17, 19, 28, 30, 67, 69


	
	· Rechtschreibtechniken anwenden

· Wörter beim Schreiben mitsprechen

· Schreibweise von Wörtern ableiten

· Wörter einprägen

· orthografisch richtig abschreiben
	
	S. 10, 11, 17, 19, 27, 33, 41, 49, 58, 59, 65, 66, 67, 73, 81, 82, 83, 89, 97, 99, 105, 111, 115, 119

( S. 7, 9, 15, 17, 20, 31, 33, 34, 38, 43, 46, 49, 61, 69

	
	· das Wörterbuch nutzen und Nachschlagetechniken beherrschen

· Kenntnis des Alphabets

· Nachschlagen bei gleichem Anfangsbuchstaben und Zweitbuchstaben

· Personalform unter der Grundform nachschlagen
	
	z. B. S. 46, 47, 78

( S. 26, 27, 43

	
	· Rechtschreibstrategien anwenden

· herkunftsverwandte Wörter durch Ableiten, Silbieren oder Verlängern erkennen

· grammatisches Wissen für die Groß- und Kleinschreibung (z. B. Artikelprobe) nutzen
	
	S. 10, 11, 18, 21, 28, 33, 35, 40, 50, 57, 58, 66, 67, 96, 115, 119

( S. 7, 14, 17, 20, 24, 31, 33, 34

	SCHREIBEN – Texte verfassen

	planen eigene Texte und 
entscheiden sich für eine Schreibidee.
	· eigene Schreibideen entwickeln

· selbstständig

· angeleitet durch Schreibimpulse 
(z. B. Texte, Bilder, Musik)
	z. B. S. 11, 19, 24/25, 26, 34, 43, 64, 79, 82/83, 84/85, 94, 118, 126/127, 128/129, 142/143, 148, 164, 165, 172, 189, 190, 191, 204, 227
	S. 8, 14, 30, 38, 53, 54, 55, 62, 76, 77, 86, 109, 113, 116

	
	· unterschiedliche Planungsmethoden beim Entwerfen von Texten nutzen, z. B.

· Cluster (auch mit vorgegebenen 
Elementen)

· Mindmap

· Stichwörter
	
	S. 8, 30, 54, 55, 76, 77, 86


	schreiben Texte verständlich, strukturiert, adressaten- und funktionsgerecht und halten die Lernergebnisse geordnet fest.
	· beim Verfassen von Texten sprachliche Mittel und Merkmale von Textstrukturen kennen und beachten

· Ziel-/Themenorientierung

· Verständlichkeit (inhaltlicher Zusammenhang)

· Anschaulichkeit (z. B. Originalität, Einfallsreichtum)

· Genauigkeit (z. B. treffende Wortwahl, 
variierende Satzmuster)

· Orientierung am Adressaten

· Textaufbau (z. B. Einleitung/Schluss)

· grammatische Richtigkeit
	
	S. 8, 14, 24, 30, 38, 45, 54, 55, 62, 70, 76, 86, 92, 93, 102, 109, 113, 116

	
	· Schreibprodukte frei verfassen, angeleitet oder nach vorgegebenen Mustern

· erzählen (z. B. Erlebnisse, erfundene 
Geschichten)

· beschreiben (z. B. Bastelanleitung)

· berichten (z. B. über ein Ereignis)

· argumentieren (z. B. Wünsche, Bitten 
begründen)

· appellieren (z. B. Brief, Plakat)

· nach vorgegebenen Textmustern 
schreiben (z. B. Fabel, Märchen, Sage, 
Erzählung)

· kreative Texte verfassen 
(z. B. Sprachspiele)
	·  erzählen: S. 20, 54, 57, 116, 132, 166, 194, 215, 226
· beschreiben: S. 13, 41, 103, 148, 153, 157-163

· berichten: S. 8, 10, 70, 96/97, 98, 104/105, 118, 126-129, 130, 131, 142/143, 184/185
· argumentieren: S. 8, 26/27, 54/55, 68/69, 132, 133-135, 140, 155, 194, 
· appellieren: S. 9, 104/105, 130, 218
· nach vorgegebenen Textmustern schreiben: S. 20, 44, 48, 50, 52/53, 54, 57, 58, 61, 108 

· kreative Texte verfassen: S. 11, 16, 26, 79, 125, 154, 157, 165, 189, 191, 196
	· erzählen: S. 30, 38, 54, 55, 62, 86, ( S. 22
· beschreiben: S. 24, 70, 77, 102, ( S. 58
· berichten: S. 14
· argumentieren: S. 45, 69
· appellieren: S. 23, 69, 77
· nach vorgegebenen Textmustern schreiben: 
S. 24, 45, 92, 93, 109, 113, 116
· kreative Texte verfassen: S. 109, 113, 116

	
	· geordnetes Festhalten der Schreibprodukte (auch in unterschiedlichen Fassungen)
	
	

	überarbeiten Texte und bereiten ausgewählte Texte für die Veröffentlichung auf.
	· festgelegte Bewertungskriterien anwenden

· Überarbeitungsmethoden kennen und nutzen (z. B. Schreibkonferenzen, Verfahren Textlupe, Sprachproben)

· verschiedene Präsentationsformen und Medien zur Veröffentlichung der Texte 
anwenden und deren Wirkung prüfen
	
	S. 8, 14, 15, 30, 38, 45, 55, 62, 71, 77, 86, 93, 102, 107, 109

	LESEN – über Lesefähigkeiten verfügen

	verfügen über weiterführende Lesefertigkeiten und lesen 
altersgemäße Texte sinnverstehend.
	· sinnerfassend und -gestaltend lesen und Lesetechniken anwenden

· Erkennen von Sinneinheiten

· Beachten von Satzschlusszeichen

· Beachten von Sprechpausen

· Nutzen von Sinnstützen

· Schlüsselwörter erkennen
	Permanentes Unterrichtsprinzip
	S. 108, 112

	
	· unterschiedlichen Medien Informationen entnehmen (z. B. Sachbuch, Kinder-lexikon, Kinderzeitung)
	z. B. S. 10, 23, 38/39, 53, 72/73, 96/97, 98, 110, 118, 143
	S. 8, 13, 22, 29, 36, 37, 60, 61, 64, 68, 74, 76, 78, 80, 91, 121

	
	· Handlungsanweisungen lesen und 
verstehen können
	z. B. S. 41, 103
	z. B. S. 24, 43, 70, 102

( S. 41

	
	· Texte, auch Texte mit regionalen und 
regional sprachlichen Bezügen, lesen und verstehen können
	z. B. S. 8/9, 10/11, 14/15, 40, 111, 112, 125, 126-129, 206/207
	z. B. S. 76, 78

	LESEN – über Leseerfahrungen verfügen

	verfügen über vielfältige 
Leseerfahrungen.
	· Lesestrategien anwenden

· Vermutungen zur Sinnerwartung äußern

· Fragen zum Text stellen

· Vorwissen für das Textverstehen nutzen
	Permanentes Unterrichtsprinzip
	z. B. S. 76, 77

	verstehen, kennen und unterscheiden kontinuierliche und nicht-kontinuierliche Texte.
	kontinuierliche Texte

· nicht-literarische Texte lesen

· Sach- und Gebrauchstexte

· Handlungsanweisungen

· Bastelanleitungen
· literarische Texte lesen (auch regionalsprachliche)

· Erzähltexte (Kurzgeschichten, Märchen, Fabel, Sage)

· lyrische Texte (Gedicht)

· szenische Texte (kurze Szenen, Sketche, Hörspiel)

· Kinderliteratur lesen

· Werke, Autoren

· Figuren, Handlungsabfolge

· Sachbücher lesen

· Kinderzeitschriften lesen
	Nicht-literarische Texte

z. B. S. 10, 12, 22, 26, 40, 41, 44, 70, 72, 74, 96, 98, 99, 103, 110, 111, 118, 126, 128, 129, 131, 140, 142, 158, 159, 161, 178, 184

literarische Texte:

z. B. S. 7,  8, 14, 16, 17, 19, 20, 24, 27, 28, 31, 32, 35, 36, 38, 42, 45, 47, 50, 54, 57, 58, 60, 61, 65, 66, 67, 68, 71, 75, 79, 80, 82, 84, 86, 88, 90, 91, 95, 104, 107, 112, 113, 116, 119, 122, 132, 133, 137, 138,144, 146, 150, 152, 154, 155, 156, 165, 166, 168, 169, 170, 174, 177, 180, 182, 186, 191, 192, 194, 195, 196, 197, 198, 200, 203, 205, 206, 208, 210, 211, 212, 215, 218, 219, 220, 222, 224, 227

Kinderliteratur

z. B. S. 21, 23, 33, 37, 42, 53, 55, 57, 59, 69, 77, 81, 85, 87, 89, 93, 121, 123, 143, 181, 183, 217, 223
	Nicht-literarische Texte

z. B. S. 24, 43, 70, 76, 102

literarische Texte:

z. B. S. 91, 92, 106, 107, 108, 109, 112, 113

Kinderliteratur

z. B. S. 36, 37

	
	nicht-kontinuierliche Texte

· einfache Tabellen verstehen 

· einfache Grafiken verstehen

· Karten verstehen
	z. B. S. 13, 17
	z. B. S. 76, 80, 100, 101, 102

( S. 42

	nutzen schulische und außerschulische Angebote, insbesondere Angebote der Bibliotheken, für persönliche und schulische Zwecke und wählen Texte und Bücher 
begründet aus.
	· geeignete Informationsquelle wählen

· sich zielorientiert und strukturiert 
Informationen beschaffen
	Permanentes Unterrichtsprinzip, z. B. S. 10, 26, 40, 52, 53, 70, 74, 110, 118, 126-129, 140, 142, 160, 161, 178, 184
	S. 8, 13, 22, 29, 36, 37, 60, 61, 64, 68, 74, 76, 78, 80, 91, 121

	SCHREIBEN – Texte erschließen und präsentieren

	verfügen über grundlegende Texterschließungsverfahren und verschiedene Präsentationsformen.
	· handelnd und produktiv mit Texten 
umgehen
	Permanentes Unterrichtsprinzip, z. B. S. 12/13, 19, 26, 61-63, 103, 125, 144/145, 154, 174/175
	z. B. S. 24, 38, 54, 55, 70

	
	· gezielt Informationen aus Texten suchen und dabei Texterschließungsverfahren nutzen, z. B.

· wesentliche Textstellen kennzeichnen

· Texte/Textabschnitte zusammenfassen

· Zwischenüberschriften formulieren
	Permanentes Unterrichtsprinzip
	S. 22, 24, 38, 54, 55, 74, 75, 76, 77, 92, 109

( S. 41

	
	· zu Texten Verständnisschwierigkeiten 
klären 

· inhaltsbezogen nachfragen 

· Begriffe klären

· Wörter nachschlagen
	Permanentes Unterrichtsprinzip, z. B. S. 8, 9, 10, 11, 16, 52, 53, 56, 103, 112, 125, 206, 220
	S. 37, 60, 78

	
	· Präsentationsformen kennen und nutzen (z. B. kurzes Referat, Plakat, Wandzeitung, Klassenzeitung)
	
	S. 8, 23, 30, 38, 62, 69, 77, 93, 109

	
	· selbstgewählte Texte vorlesen
	Permanentes Unterrichtsprinzip, z. B. Buchvorstellungen
	z. B. S. 90. 91

	
	· Gedichte, kurze Dialoge vortragen
	z. B. S. 7, 16, 17, 19,20,  27, 31, 33, 35, 45, 47, 60, 65, 67, 79, 90, 91, 95, 112, 113, 137, 152, 155, 156, 165, 170, 177, 191, 196, 203, 205, 206, 208, 210, 211, 212, 219, 220, 226, 227
	S. 42, 43, 55, 91, 107, 108, 112

	
	· ein Kinderbuch auswählen und vorstellen
	
	Klasse 3

	vergleichen und untersuchen Texte und finden Unterschiede und Gemeinsamkeiten.
	· vergleichen und untersuchen 

· literarische Figuren/Motive in unterschiedlichen Kulturen/Kontexten (z. B. Till Eulen-spiegel und Nasreddin Hodscha)

· kontinuierliche und nicht-kontinuierliche Texte (z. B. Wetterkarte und Wetterbericht)

· Text in unterschiedlicher medialer 
Aufmachung (z. B. Märchen lesen, von Tonträgern hören, als Film sehen)
	z. B. S. 99, 100, 101, 36/37, 38/39, 54/55, 57, 86/87, 88/89, 102, 110/111, 112, 116/117, 119-121, 126-129, 149, 158, 159, 210/211
	S. 76, 80, 90, 91, 92, 93

	
	· kennen und erkennen 

· Textsorten (z. B. Märchen)

· Textmerkmale (z. B. Anfangs- und Schlussformel)

· Textstrukturmerkmale (z. B. Reim, Vers, Strophe)
	z. B. S. 16, 31, 35, 45, 47, 48, 52/53, 67, 112, 113-115, 125, 156, 170, 177, 189, 203, 205, 206/207, 208/209, 210, 211, 219
	S. 38, 62, 90, 91, 92, 93, 108, 113, 116

	SPRACHE UND SPRACHGEBRAUCH UNTERSUCHEN

	verfügen über grundlegende Einsichten in Wort-, Satz- und Textstrukturen.
	· Wörter strukturieren und Möglichkeiten der Wortbildung kennen
	
	S. 11, 17, 21, 26, 34, 49, 51, 88, 94, 96, 99, 110, 124

( S. 8, 13, 29, 56

	
	· Wortarten kennen

· Nomen, Singular, Plural

· Verben, Zeitformen: Präsens, Perfekt, 
Präteritum

· Adjektive, Steigerungsstufen

· bestimmter Artikel, unbestimmter Artikel
	
	S. 9, 20, 25, 26, 34, 63, 67, 79, 80, 83, 87, 98, 103, 104, 110, 114, 122, 124

( S. 6, 12, 36, 44, 45, 47, 48, 49, 50, 51, 60, 62, 63, 64, 66, 70


	
	· syntaktische Regelmäßigkeiten kennen

· Punkt, Fragezeichen, Ausrufezeichen

· Komma bei Aufzählungen

· die Begriffe „wörtliche Rede“ und „Redebegleitsatz“

· richtige Verwendung der Redezeichen bei vorangestellten Redebegleitsätzen
	
	S. 32, 35, 48, 51, 89, 98, 117, 124

( S. 19, 28, 30, 52, 68

	
	· sprachliche Operationen auf der 
Satzebene nutzen

· Fragen

· Ersetzen

· Weglassen

· Umstellen
	
	S. 16, 20, 31, 39, 50, 56, 66, 72, 82, 95, 118, 124

( S. 8, 16, 18, 23, 30, 32, 42, 48

	
	· Satzglieder kennen

· Subjekt

· Prädikat

· Objekt
	
	S. 16, 20, 31, 39, 50, 56, 66, 72, 82, 95, 118, 124

( S. 8, 16, 18, 23, 30, 32, 42, 48

	
	· mit Sprache experimentieren
	
	S. 11, 49, 64, 107, 109, 110, 113, 120, 121

( S. 8, 11, 37

	
	· grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen
	
	S. 16, 25, 26, 31, 32, 39, 48, 56, 63, 79, 87, 89, 95, 110, 117, 122, Kapitel „Fachbegriffe“, S. 126-129

	
	· Unterschiede von gesprochener und geschriebener Sprache erkennen und die Wirkung untersuchen
	
	S. 32, 48, 64, 84, 85, 90, 91, 108, 112, 121

	
	· Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Sprachen im Umfeld entdecken (Deutsch – Herkunftssprachen; Deutsch – Regionalsprachen; Deutsch – Fremdsprache)
	
	S. 6, 7, 9, 120, 121

( S. 4


	Grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe
	Wort

· Buchstabe, Laut, Selbstlaut, Mitlaut, Umlaut, Silbe, Alphabet

· Wortfamilie, Wortstamm, Wortbaustein

· Wortfeld

· Wortart

· Nomen: Singular, Plural, Geschlecht

· Verb: Grundform, gebeugte Form

· Artikel: bestimmter Artikel, unbestimmter Artikel

· Adjektiv: Grundform, Vergleichsstufen

· Pronomen

· andere Wörter

Satz

· Satzzeichen: Punkt, Komma, Fragezeichen, Ausrufezeichen, Doppelpunkt, Redezeichen

· Satzarten: Aussage-, Frage-, Ausrufesatz

· wörtliche Rede

· Subjekt

· Prädikat

· Ergänzungen: Satzglied; einteilige, mehrteilige Ergänzungen

· Zeitstufen: Präsens, Präteritum, 
Perfekt
	
	· Buchstabe, Laut, Selbstlaut, Mitlaut, Umlaut, Silbe, Alphabet: S. 18, 21, 27, 33, 81, 96, 
( S. 10, 14, 17, 24, 67, 69
· Wortfamilie, Wortstamm, Wortbaustein: S. 17, 26, 34, 49, 51, 94, 111, ( S. 8, 13, 16, 29, 56
· Wortfeld: S. 96, 99, 105, 113, 120, ( S. 14, 63
· Wortart: z. B. S. 9, 111, ( S. 6, 47
· Nomen: Singular, Plural, Geschlecht: S. 9, 20, 21, 79, 83, 87, 98, 110, 111, 122, 125, ( S. 6, 13, 44, 49, 50, 62, 64, 70
· Verb: Grundform, gebeugte Form: z. B. S. 9, 46, 114, ( S. 6, 56, 60, 66
· Artikel: bestimmter Artikel, unbestimmter 
Artikel: z. B. S. 9, 79, 122, 125, ( S. 44, 50, 64
· Adjektiv: Grundform, Vergleichsstufen: S. 80, 81, 88, ( S. 6, 45, 51
· Pronomen: S. 104, 113, ( S. 59, 62
· Satzzeichen: Punkt, Komma, Fragezeichen, Ausrufezeichen, Doppelpunkt, Redezeichen: S. 32, 35, 48, 51, 89, 98, 117, 124, ( S. 19, 28, 30, 52, 68
· Satzarten: Aussage-, Frage-, Ausrufesatz: 
z. B. S. 32, 35, 48, 51, ( S. 19, 28, 30


· wörtliche Rede: S. 32, 35, 48, 51, ( S. 19, 28, 30
· Subjekt: S. 16, 20, 72, 118, 124, ( S. 8, 16, 48
· Prädikat: S. 16, 20, 72, 118, 124, ( S. 8, 16, 48
· Ergänzungen: Satzglied; einteilige, mehrteilige Ergänzungen: S. 31, 39, 50, 56, 66, 72, 82, 95, 118, 124, ( S. 18, 23, 30, 32, 42, 48, 55
· Zeitstufen: Präsens, Präteritum, Perfekt: S. 25, 34, 63, 65, 67, 103, 114, ( S. 12, 36, 48, 60, 63, 66
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